
 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

KFG-Stadträtin Claudia Schönbacher: „Grazer Auwiesen werden nun auch noch zum Campingplatz 
umfunktioniert!“   

„Kaum ein Wochenende vergeht, wo ich keine Beschwerden von den Anrainern der Grazer 
Auwiesen bekomme bzw. ich mich selbst von den Missständen vom regen Betrieb bei den 
Grillplätzen überzeugen kann. Die Grazer Auwiesen sollten ein Freizeitareal zum Genießen 
sein – als Vorbild kann man durchaus den Grazer Stadtstrand heranziehen, wo alles ordentlich 
und gesittet vonstattengeht. Der zuständige Stadtrat weiß über die Zustände bestens Bescheid, 
doch nimmt er nicht nur keine Vorschläge zur besseren Abwicklung an, vielmehr scheint er die 
Missstände einfach zu ignorieren. Dies bietet dem Missbrauch nur noch mehr Platz – und äußert 
sich mittlerweile in einer 24-Stunden-Nutzung inklusive Übernachtungen! Man sieht auf den 
Bildern, dass immer noch direkt vor Ort abgeholzt und eben nicht ordnungsgemäß Grillkohle 
verwendet wird. Diese könnte zum Beispiel beim Stand vor Ort verkauft werden – zudem 
bräuchte es Mitarbeiter, die die Nutzung den ganzen Tag über kontrollieren. Bei solchen 
Zuständen kommt es außerdem zu einer Ausgrenzung jener Menschen, die das Areal 
ordnungsgemäß nutzen möchten, da sie sich – verständlicherweise! – lieber fernhalten. Es 
versteht wirklich niemand mehr, warum hier seitens der Koalition nicht endlich gehandelt wird 
und zwar so, dass dem Missbrauch tatsächlich Einhalt geboten wird!“  
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